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Wust (ifr) ● Im Rahmen des
Kulturprogrammes zurWuster
Sommerschule (deren zweiter
Durchgang in dieser Woche
begann) liest heute die Schrift-
stellerin Eva Menasse aus Ber-
lin aus ihrem 2021 erschiene-
nen Roman „Dunkelblum“.
Dies ist ein fiktiver Ort an der
österreichisch-ungarischen
Grenze, wo imWendejahr 1989
die Protagonisten des Romans
aus den verschiedensten Grün-
den und Motiven zusammen-
treffen. Schrittweise wird klar,
dass die Schatten eines furcht-
baren Verbrechens bei Kriegs-
ende 1945 über dem scheinbar
beschaulichen Ort liegen und
das Handeln der Menschen bis
in die Gegenwart hinein be-
stimmen.
Die Handlung orientiert

sich an wahren Begebenheiten
im österreichischen Rechnitz,
wo bei einem Massaker 200
Zwangsarbeiter ermordet wor-
den waren. Die Autorin thema-
tisiert den engen Zusammen-
hang von NS-Verbrechen und
der Erinnerungskultur der
Nachkriegszeit.
Die Lesung beginnt um 20

Uhr im Sommerschulspeicher,
wie bei allen Lesungen werden
Bücher zum Kauf angeboten.
Die nächste Aktion im alten

Wuster Speicher folgt bereits
morgen: Die pensionierte Leh-
rerin Barbara Poittner aus Bad
Kreuznach wird ab 20 Uhr über
eine fast vergessene große Da-
me der deutschen Literatur be-
richten. Gemeint ist Marie Lui-
se Kaschnitz.

„Dunkelblum“
beleuchtet ein
Verbrechen
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